
KOLDEWEY-GESELLSCHAFT

50. TAGUNG FÜR 
AUSGRABUNGSWISSENSCHAFT UND 

BAUFORSCHUNG

vom 9. bis 13. Mai 2018 in Braunschweig

Wie forschen? 
Chancen und Grenzen der Bauforschung 

an Gebäuden nach 1950

Berichte aus laufender Forschung

Mittwoch, 9. Mai 2018

 Dornse, Altstadtmarkt 7, 38100 Braunschweig

19.00 Helmut Blöcker, stv. Oberbürgermeister: Grußwort
 Anke Kaysser-Pyzalla, Präsidentin der TU Braunschweig: 

Grußwort
 Manfred Schuller: Begrüßung und Einführung in die 

Tagung
 Hans-Rudolf Meier: Zur Baugeschichte jüngst  

vergangener Zukünfte 
 Im Anschluss Empfang

Donnerstag, 10. Mai 2018

 Haus der Wissenschaft, TU Braunschweig, Pockelsstraße 11  
38106 Braunschweig

Wie forschen? Chancen und Grenzen der Bauforschung 
an Gebäuden nach 1950

  9.00 Eröffnung und Moderation: Manfred Schuller
  9.10 Elke Richter: »nostalgic german« oder kalifornisch 

modern? Das Thomas-Mann-Haus in Pacific Pali-
sades, Los Angeles

  9.35 Michael Scheffold: Wiederherstellung, Translozierung 
und Konservierung eines MAN-Stahlfertighauses

 10.00 Caroline Helmenstein: Sankt Johannes in Merkstein 
von Emil Steffann – Bauforschung und Umnut-
zungsszenarien

 10.25–10.55 Kaffeepause

10.55 Korbinian Kainz: Bungalow Germania: Modernisie-
rungsutopien am Deutschen Pavillon in Venedig

11.20 Dirk Dorsemagen, Ursula Hüffer: Möglichkeiten und 
Grenzen der denkmalgerechten Sanierung von  
Geschäftshäusern der 1950er Jahre in West-Berlin –  
das Volkswohl-Bund-Haus Kantstr. 13

11.45 Daniel Lohmann: Utopia in Veritas – Das  
Universitätsklinikum Aachen und die Bauforschung

12.10 Daniela Spiegel: Identitätsbildung durch Interieur. 
DDR-Gaststätten als Bausteine der gestalteten  
Gesellschaft

 12.35–14.00 Mittagspause

 Moderation: Andreas Schwarting
14.00 Mark Escherich: Nach 1960 – Methoden und  

Perspektiven baugeschichtlicher sowie denkmalkund-
licher Untersuchungen

14.25 Andreas Putz: Neuere Baudenkmalpflege an der 
TUM – Das Bauwerk als Gegenstand und Prozess 
erfassen

14.50 Arne Herbote, Ulrich Knufinke: Das Stufenhochhaus 
in Wolfsburg-Detmerode von Paul Baumgarten.  
Methodische Fragen an ein Objekt vor seinem  
Verlust im 50. Jahr seines Bestehens

15.15 Olaf Gisbertz, Sebastian Hoyer: Masse statt Klasse?  
– Neue Methoden der Bauforschung und Baudoku-
mentation jüngerer Baubestände

 15.40–16.10 Kaffeepause

16.10 Podium, Moderation: Andreas Schwarting
 Thomas Danzl (München)  

Uta Hassler (Karlsruhe/Zürich) 
Alexander von Kienlin (Braunschweig) 
Volker Staab (Berlin/Braunschweig) 
Ruggero Tropeano (Zürich/Mendrisio) 
Kurzstatements und Diskussion zum Tagungsthema

17.30 Ende der Veranstaltung

Hauptversammlung der Mitglieder 
 Dornse, Altstadtmarkt 7, 38100 Braunschweig

18.30 Kleiner Imbiss

19.15 Beginn der Sitzung

Koldewey-Gesellschaft
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Freitag, 11. Mai 2018

 Haus der Wissenschaft, TU Braunschweig, Pockelsstraße 11 
38106 Braunschweig

Braunschweig
  9.00 Eröffnung und Moderation:  

Alexander von Kienlin und Christina Krafczyk
  9.10 Alexander von Kienlin: Einführung in die Stadtbau-

geschichte Braunschweigs
  9.40 Simon Paulus: »...aus öden Sandhügeln und sump-

figen Gegenden einen blühenden Garten« - Peter 
Joseph Krahe und der Braunschweiger Wallring 

10.10 Jens Birnbaum: Das Vieweghaus im Kontext städ-
tischen Wandels

 10.40–11.10 Kaffeepause

11.10 Kathrin Keßler: Jüdisches Bauen in Stadt und Land 
Braunschweig

11.40 Jan Lubitz: Architekturlehre in Braunschweig. Vom 
Collegium Carolinum zur Braunschweiger Schule

12.10 Berthold Burkhardt und Christina Krafczyk: Baujahr 
20. Jahrhundert. Paradoxien der Erhaltung? 

 12.40–14.30 Mittagspause

Exkursionen

14.30 a) Stadtführung 
 b) Braunschweiger Dachtragwerke
16.30 a) Braunschweiger Dachtragwerke
 b) Stadtführung
 alternativ: 
14.30  Busexkursion nach Wolfenbüttel
14.30 Floßfahrt auf der Oker

 Treffpunkt wird noch bekannt gegeben, Anmeldung 
während Tagung am Donnerstag 10. Mai 2018. 

 
Architekturpavillon der TU Braunschweig, Pockelsstraße 4 
38106 Braunschweig 

18.30  Präsentation »25 Jahre Forschungen zur jüdischen 
Architektur an der Bet Tfila - Forschungsstelle in 
Braunschweig und Jerusalem« 
anschließend kleiner Empfang 

Samstag, 12. Mai 2018

 Haus der Wissenschaft, TU Braunschweig, Pockelsstraße 11 
38106 Braunschweig

Berichte aus laufender Forschung

 Eröffnung und Moderation: Ursula Quatember
  9.00 Timm Radt: Die hellenistische Palastanlage von  

Pergamon im Licht der Forschungen zur Oberburg 
des Karasis

  9.20 Moritz Reinäcker: Brückenbau im Römischen Reich 
zwischen 200 v. Chr. und 200 n. Chr. im italischen 
Raum

  9.40 Clemens Voigts: Ein wandernder Monolith in Rom: 
Die Mariensäule von Santa Maria Maggiore und der 
Tempel der Venus und Roma 

10.00 Ina Seiler: Neue Überlegungen zum »Tempel« der 
Villa Sette Bassi in Rom

 10.20–10.50 Kaffeepause

 Moderation: Claudia Mohn
10.50 Claudia Eckstein, Stefan Breitling: Der Westturm des 

Ulmer Münsters und seine Bauphasen
11.10 Christian Kayser: Freiburg und die Folgen. Zur Bau-

konstruktion gotischer Maßwerk-Turmhelme
11.30 Viola Scheumann: Die Oktogongewölbe der neugo-

tischen Turmvollendung am Regensburger Dom
11.50 Angel Menargues Rajadell: Der zentrale Turm der  

Kathedrale von Barcelona (1907-1913) – Konstruk-
tion und Umgang mit dem mittelalterlichen Bestand

 12.10–13.30 Mittagspause

 Moderation: Dietmar Kurapkat
13.30 Heike Lehmann: Von der Eremitenhöhle zur Klo-

sterkirche. Bauforschung im Deir Anba Hadra bei 
Aswan (Ägypten)

13.50 Katarina Papajanni: Weltkulturerbe Kloster Lorsch – 
Funde aus einem Brunnen

14.10 Olivia Golde, Nike Sammer: Mittelalterliche Spolien 
in Münster – Maßwerk und Gewölbe

14.30 Barbara Perlich: Zwischen Synagoge und Studier-
kammer. Ein jüdischer Betraum des 13. Jahrhunderts 
in Erfurt

 14.50–15.20 Kaffeepause

 Moderation: Ulrike Wulf-Rheidt
15.20 Stefan Breitling: Das nördliche und südliche Quer-

hausportal von Notre Dame in Paris – Entwurf und 
Ausführung

15.40 Alexandra Druzynski von Boetticher: 1:1 überprüft? 
Findungsprozesse für die Wandgliederung des Berner 
Münsters

16.00 Clemens Knobling: München 1570 virtuell – Poten-
tiale der Digitalisierung des Stadtmodells von Jakob 
Sandtner

 16.20–16.50 Kaffeepause

 Moderation: Hansgeorg Bankel
16.50 Birte Todt: Der Ansitz Montani. Neun Jahrhunderte 

Baugeschichte eines Eppaner Landsitzes
17.10 Antonia Brauchle: Zur Verbreitung des Blockbaus in 

Ostbrandenburg. Beispiele aus Beeskow 
17.30 Gunnar Schulz-Lehnfeld, Julian Bauch: Entwerfen, 

Planen und Bauen bei Michelangelo – Bauforschung 
an der Biblioteca Medicea Laurenziana

17.50 Stefan Holzer: Schweizer Holzbrückenbau um 1800

18.10 Ende der Vorträge

19.30 gemeinsames Abendessen    
im Restaurant Heinrich, Jasperallee 42 
38102 Braunschweig 

Sonntag, 13. Mai 2018

Exkursionen
  8.30 a) Stadtführung  

b) Braunschweiger Dachtragwerke
10.30 a) Braunschweiger Dachtragwerke 

b) Stadtführung

 Treffpunkt wird noch bekannt gegeben, Anmeldung 
während Tagung am Donnerstag 10. Mai 2018.

12.00 Ende der Tagung

 


